
Anfrage der WiN Fraktion im Umweltausschuss an die Verwaltung.

Thema :

Dezentrale Wertstoffinseln im Stadtgebiet.

Illegale Vermüllung mit Sperrmüll und anderen Gegenständen.

Anfrage:

Die im Stadtgebiet verteilten dezentralen Wertstoffinseln werden in zunehmendem Maße als
Müllablagerungen und Entsorgungsstellen für Sperrmüllgegenstände mißbraucht.

Darüberhinaus werden grosse Mengen Verpackungsmaterial ebenso neben den Containern
für Papier/Pappe abgelagert.

Besonders gravierend ist die Situation an den Wertstoffinseln Am Böhmerwald,
Harckesheyde, Langenharmer Weg, Ochsenzoller Strasse, Coppernicusstrasse u.a..

Dieser Sachverhalt führt bei den Bürgerinnen zu grossem Unmut, da die Verursacher in der
Regel nicht festgestellt werden können. Die zusätzliche Entsorgung kostet das Betriebsamt
Manpower und Fahrzeugkapazität, die Kosten werden dem Steuerzahler aufgebürdet.

Der gesamte optische Eindruck einer geordneten Entsorgungsmöglichkeit für Papier/Pappe,
Glas und Elektrokleingeräte wird durch wilde Ablagerungen artfremden Mülls gestört.

Die WiN Fraktion bittet die Verwaltung um eine ausführliche schriftliche Mitteilung, mit
welchen Maßnahmen der nicht sachgerechten Ablagerung und Vermüllung von Sperrmüll
der im Stadtgebiet befindlichen dezentralen Wertstoffinseln begegnet wird.
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